
Einladung zum 1. Bamberger Mobilfunksymposium
am Samstag, 29. Januar 2005

Otto-Friedrich-Universität Bamberg, Markushaus, Markusplatz 3, 96047 Bamberg

Veranstalter: Ärzteinitiative Bamberger Appell und Ärztlicher Qualitätszirkel Elektromagnetische Felder
in der Medizin – Diagnostik, Therapie, Umwelt
mit Unterstützung durch die Forschergruppe EMF/Mobilfunk des Heseprojektes (Public health)
9.00–10.00 Uhr: Funktionsweise und Ausbreitungsverhalten von GSM und UMTS; hausgemachte

Hochfrequenz-Immissionen (DECT, WLAN, Bluetooth, Zig Bee)
Dr. Ing. Martin H. Virnich, Mönchengladbach, Ingenieurbüro für Baubiologie und
Umweltmesstechnik

10.00-10.45 Uhr: Schädigungen des Menschen durch Hochfrequenzsender sind seit Jahrzehnten
„Stand des Wissens“.
Dr. rer. nat. Ulrich Warnke, Universität des Saarlandes, FB 8.3 Biowissenschaften

10.45-11.10 Uhr: Berichte von Betroffenen

Kaffeepause

11.30-12.30 Uhr: Epidemiologische Untersuchungen bei Mobilfunksendeanlagen – Beispiele und künftige
Überlegungen.
Dr. med. univ. Gerd Oberfeld, Amt der Salzburger Landesregierung,
Landessanitätsdirektion, Referat Gesundheit, Hygiene, Umweltmedizin

12.30-13.00 Uhr: Erhöhte Krebsraten um Mobilfunksender in Naila – ein Einzelfall?
D. Horst Eger, Allgemeinarzt Naila

Mittagspause

14.10-14.45 Uhr: Einfluss und Bedeutung der Wirkungsdauer von EMF-Strahlung auf das funktionelle
System und den Schlaf des Menschen.
Prof. Dr. med. Karl Hecht, Berlin

14.45-15.30 Uhr: Berichte von Betroffenen

15.30–16.00 Uhr: Beobachtungen aus einer psychotherapeutischen Praxis
Dr. med. Christine Aschermann, Nervenärztin, Psychotherapie, Leutkirch

Kaffeepause

16.30–17.00 Uhr: Tinnitusforschung bei EMF-Exposition
Prof. Dr. med. H.-J. Wilhelm, HNO-Arzt, Frankfurt/M.

17.00–17.20 Uhr: Neue Forschungsansätze
Dipl.-Ing. Bernd Rainer Mueller, Ingenieurbüro für Arbeitsschutz und Messtechnik, Lage

17.20-17.40 Uhr: Bericht über WHO-Konferenz (Okt. 2004) zu Elektrosensibilität in Prag
Antje Bultmann, Wissenschaftsjournalistin, NN.

17.40-18.00 Uhr: Diskussion mit den Teilnehmerinnen und Teilnehmern
Änderungen vorbehalten

Teilnahmegebühr: 20 €, Student/innen frei
Die Fortbildung ist zertifiziert. Fortbildungspunkte sind vom Qualitätszirkel beantragt. Stundenzahl: 7 Stunden
Bushaltestelle Markusplatz – Fußweg Bahnhof 15 Minuten – Parkhäuser: P Konzerthalle u. P Georgendamm
_____ ___________ ____________ ____________ ____________ ___________ ___________ _______ ________ ___

Anmeldungen bitte an:
Dr. Cornelia Waldmann-Selsam,
Karl-May-Str 48, 96049 Bamberg
Tel: 0951-12300, Fax: 0951-2 97 25 06
Mail: peter.selsam@t-online.de

Kontoverbindung:
Dr. C. Waldmann-Selsam,
Stichwort: Mobilfunksymposium
Sparkasse Bamberg, BLZ 770 500 00
Konto: 300 462 603

Ich/wir melde/n mich/uns verbindlich an:

Name und Adresse/Stempel

mailto:peter.selsam@t-online.de
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